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aus dem Gemeinderat  
Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  
(Anfang Juni und Juli 2016) 
 

Personelles / Gemeindeorganisation 
Fabienne Grand hat ihre 3jährige Lehre als Kauffrau öffentliche Verwaltung mit Berufsma-
tura mit sehr gutem Erfolg bestanden. Bevor sie ihr Studium beginnt, wird sie noch für ei-
nen Monat das Team der Gemeindeverwaltung – vorwiegend im Bereich Steuern – unter-
stützen.  

Planung, Bau, Verkehr  
Folgende Baubewilligungen wurden in der Berichtsperiode erteilt: 

- Weinbaugenossenschaft Döttingen. Umbau Trotte mit Einbau Degustationsraum, Chil-
bert 11 

- Ifor Williams Ltd., Gewerbestrasse 5, Erstellung einer Garage 
- Maniaci Melisa und Vito, Badstrasse 8, Anbau Einliegerwohnung und Carport mit Ge-

räteschopf 
- Herzog Matthias und Lea, Untersiggenthal, Neubau Einfamilienhaus, St. Jo-

hannserstrasse 
Die Bauverwaltung hat aufgrund des Kompetenzreglements folgende Baubewilligungen 
direkt erteilt und diese dem Gemeinderat zur Kenntnis vorgelegt:  

- Knecht Rolf, Mäderacher 6, Doppelgarage mit Veloraum 
- Aarg. Kantonalbank, Hauptstrasse 22, Raumabschluss bei Geldautomat mit Vergla-

sungen sowie Glasschiebetür 
- Birchmeier Immobilien AG, Gewerbestrasse 21, Umgestaltung und Erweiterung Park-

plätze entlang Gewerbestrasse 21 
- Priora Generalunternehmung AG, Basel. Bewilligung Projektänderung Haus 

A1/B4/C1/C3.  
- Cassara Girolama, Döttingen, Neubau Gartenhaus auf Gemeindegarten Vorhard 
- Spannagel Mike und Cisca, Müligasse 2, Neubau Sichtschutzwand auf Garagendecke 

Finanzen 
Diverse Steuerforderungen mussten nach erfolgter Betreibung aufgrund des Verlustschei-
nes abgeschrieben werden. Der Verlustschein verjährt jedoch erst nach 20 Jahren.  
Per 1. Juli 2016 hat Gemeinderat Meinrad Keller das Ressort Finanzen in der Gemeinde 
Döttingen von Gemeindeammann Peter Hirt übernommen.  

Gemeindeliegenschaften 
Die Aufträge Fachplaner zur Erarbeitung des Vorprojektes Sanierung Schulhaus Rebhalde 
inkl. Kostenschätzung wurden an folgende Fachplaner erteilt: 

- MWV Bauingenieure AG, Baden (Bauingenieur) 
- HKG Engineering AG, Baden (Elektroningenieur) 
- Leimgruber Fischer Schaub AG, Ennetbaden, (Heizung, Lüftung, Sanitär sowie 

Nachweis energetischer Massnahmen) 
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- mza AG, Döttingen, (Gebäudeschadstoffuntersuchung) 
- Steigmeier Akustik und Bauphysik GmbH, Baden, (Akustik und Bauphysik) 

Für die Begleitung der Planung der Sanierung Schulhaus Rebhalde wurde die Arbeits-
gruppe Schulraumplanung neu definiert und als Baukommission eingesetzt. Der Arbeits-
gruppe gehören Peter Schödler (Gemeinderat), Corinne Villiger (Schulpflege), Elisabeth 
Ganz/Claudia Hossfeld (Schulleitung) sowie Mario Lerf (Bauverwalter) und Adrian Schwei-
zer (Hauswart) an. Für das Einbringen der Anliegen der Lehrpersonen wurde eine separa-
te Nutzerkommission mit je einer Lehrperson pro Schulstufe geschaffen.  

Soziales 
Per 15. Juli 2016 konnte die Gemeinde Döttingen die Liegenschaft Badstrasse 38a zur 
Unterbringungen von Asylbewerbern mieten. Dank der Spende von Möbeln, Geschirr usw. 
aus der Bevölkerung konnte ein grosser Teil der Liegenschaft möbiliert werden. Ende Juli 
2016 sind die ersten Asylbewerber eingezogen, sodass nun auch die Gemeinde Döttingen 
die Aufnahmepflicht erfüllt. 

Schule / Schulpflege 
Frau Myriam Graf hat aus beruflichen Gründen ihre Demission als Mitglied der Schulpflege 
per 31. Dezember 2016 beim Departement DVI eingereicht. Auf diesen Zeitpunkt wird 
auch die bisherige Präsidentin der Schulpflege Claudia Simon das Präsidium zur Verfü-
gung stellen. Sie wird aber weiterhin in der Schulpflege tätig bleiben. Der Gemeinderat hat 
den Wahltermin für die Ersatzwahl eines Mitgliedes der Schulpflege für den Rest der 
Amtsperiode 2014/17 auf den 25. September 2016 festgelegt.  
Die Elternbeiträge für den Mittagstisch wurden auf das neue Schuljahr 2016/17 leicht er-
höht. Der Mittagstisch wird nur direkt über die Schule/Gemeinde Döttingen organisiert. 
Vorher lief die Anstellung über die OSUA und die Kosten wurden weiterverrechnet.  

Wald / Natur 
Der Gemeinderat Döttingen ist dem Patronatskomitee Naturzentrum Klingnauer Stausee 
beigetreten.  
 

Anmeldung zur Arbeitsvermittlung 
Änderung bei der Anmeldung bei RAV und Gemeinde 
Ab 1. September 2016 erfolgt die Anmeldung zur Arbeitsvermittlung direkt auf dem regio-
nalen Arbeitsvermittlungszentrum RAV in Brugg und nicht mehr bei der Gemeinde. 
Wenn Sie stellensuchend sind oder arbeitslos werden, melden Sie sich bitte so rasch als 
möglich jedoch spätestens am 1. Tag der Arbeitslosigkeit während den Anmeldezeiten 
direkt beim RAV www.ag.ch/ravbrugg, Bahnhofstrasse 19, 5201 Brugg. 
Bitte beachten Sie, dass Sie schon während der Kündigungszeit verpflichtet sind, Arbeit zu 
suchen und dies auch nachweisen müssen. 

Folgende Unterlagen werden für die Anmeldung beim RAV benötigt: 
 Identitätskarte/Pass oder Ausländerausweis 
 AHV-Ausweis/Sozialversicherungsausweis 
 Kopie des Kündigungsschreibens 
 Kopie letzter Arbeitsvertrag 
 Aktuelle Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Diplome etc.) 
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Lernende der Gemeinde Döttingen 

Prüfungserfolg Fabienne Grand 
Fabienne Grand hat die Lehrabschlussprüfung als Kauffrau 
mit Berufsmatura auf der Gemeindeverwaltung Döttingen 
sehr erfolgreich abgeschlossen! Anlässlich der Diplomfeier 
der Berufsschule „Zentrum Bildung Baden“ durfte Fabienne 
Grand das Eidg. Fähigkeitszeugnis zur Kauffrau sowie den 
Notenausweis der eidgenössischen Berufsmatura entgegen 
nehmen. 
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat gratulieren 
Fabienne Grand herzlich zum sehr guten Prüfungserfolg und 
wünschen ihr für die private und berufliche Zukunft nur das 
Beste. 

Thea Kalt – Vorstellung als neue Lernende 
Kauffrau im 2. Lehrjahr / Verkürzte KV-Lehre 
 
Zusammen mit meiner Familie wohne ich in Leuggern. Ich 
habe 2015 die Kantonsschule Wettingen mit der Matura 
abgeschlossen. In meinem Zwischenjahr habe ich ein paar 
berufliche Erfahrungen gesammelt und bin dann während 
eines kaufmännischen Praktikums auf der Gemeindekanz-
lei Klingnau zum Entschluss gekommen, anstelle eines 
Studiums die verkürzte KV-Lehre auf einer Verwaltung zu 
machen. Ich bin sehr glücklich, dass ich dies hier in Döttin-
gen machen darf und freue mich auf zwei lehrreiche Jahre. 

Noemi Leubin – Vorstellung als neue Lernende 
Kauffrau im 1. Lehrjahr 
 
Zusammen mit meinen Eltern und meiner jüngeren 
Schwester wohne ich in Würenlingen. 
Seit 7 Jahren spiele ich mit Begeisterung Handball, wofür 
ich sehr viel Zeit investiere. Im Winter fahre ich sehr gerne 
Ski. Ich mag es auch, mit Freunden etwas zu unterneh-
men. 
Nach meiner 4-jährigen Bezirksschulzeit in Endingen freue 
ich mich sehr auf die Lehre als Kauffrau auf der Gemein-
deverwaltung in Döttingen. 
Ich bin sehr gespannt auf die neuen Herausforderungen 
und freue mich auf eine interessante und lehrreiche Zeit. 

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal begrüssen Noemi Leubin und Thea Kalt 
herzlich im Team, freuen sich auf die Zusammenarbeit und wünschen ihnen viel Freude 
und Energie bei der täglichen Arbeit. 
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BIRCHMEIER BAU AG
Gewerbestrasse 21 · 5312 Döttingen · Telefon 056 269 21 21 · Fax 056 269 21 31

info@birchmeier-bau.ch · www.birchmeier-gruppe.ch

«Die modernen Maschinen und Geräte  
 begeistern mich. Dank ihnen arbeiten wir schnell,  
 innovativ und genau!»
 JÜRGEN LIENING, POLIER
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Energiestadt-Seite 
 
 

Döttingen 
zwischen Aare und Reben 

 
 
 
 
Energiebewusster Kaffeegenuss 
 

 
Kaffee aus neun Kilogramm Bohnen konsumiert jede Schweizerin und jeder 
Schweizer im Durchschnitt pro Jahr. In fast allen Haushalten steht eine Kaffeema-
schine. Entsprechend gross ist der Stromverbrauch.  
 
Instantkaffee oder neuer Vollautomat? Überrascht stellt man fest, dass die - von topten.ch 
empfohlene - automatische Kaffeemaschine am energieeffizientesten ist. Überlegen Sie 
sich vor dem Kauf, welcher Gerätetyp für Ihre Bedürfnisse geeignet ist. Eine teure Kol-
benmaschine verbraucht zum Beispiel mehr Strom als eine Portionenmaschine. Vielleicht 
genügt auch eine kleine Espressokanne oder eine praktische Kaffeepresse. 
 
Energieeffizient zu gutem Kaffee 
Seit 2015 ist die Energieetikette für Kaffeemaschinen obligatorisch in der Schweiz. Erkun-
digen Sie sich deshalb vor dem Kauf einer neuen Maschine nach dem Stromverbrauch. 
Ein kritischer Blick auf die technischen Daten lohnt sich.  
 
Hoher Standby-Anteil 
Was auffällt: 50 Prozent des Stroms wird im Standby-Modus verbraucht. Darum ist es 
wichtig, nur Geräte mit echter Abschaltautomatik einzusetzen und diese möglichst kurz 
einzustellen. 15 Minuten reichen in der Regel. Oder noch einfacher: Schalten Sie das Ge-
rät nach Gebrauch sofort wieder aus. Viele Kaffeemaschinen verfügen zudem über einen 
Energiesparmodus. Aktivieren Sie gegebenenfalls diese Funktion. 
 
Ökobilanz und Kaffee 
Für eine gute Ökobilanz braucht es mehr als eine energieeffiziente Maschine. Am besten 
benutzen Sie für Kapselsysteme wieder verwertbare Kaffeekapseln. Allerdings benötigen 
auch solche Kapseln bei der Herstellung viel Energie. Zudem kann man mit einem Vollau-
tomaten seine eigenen Kaffeebohnen auswählen. Kommt nur biologisch hergestellter Kaf-
fee mit Fair-Trade-Label in die Mühle, so hat das Lieblingsgetränk garantiert keinen bitte-
ren Nachgeschmack. 
 
Hier erfahren Sie mehr 
• Die besten Kaffeemaschinen: www.topten.ch 
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Kindergarten       Schulleitung Elisabeth Ganz  Schulleitung Claudia Hossfeld 
Primarschule doettingen.schulleitung@schulen-aargau.ch Claudia.hossfeld@schulen-aargau.ch 
5312 Döttingen Tel. 056 268 80 61  Tel. 056 268 80 70 
 www.schule-doettingen.ch 

Agenda September - November 2016 
Anlässe 
20. September Besuchstag  Ganze Schule 
02. Oktober Winzerumzug Kindergarten und Unterstufenklassen 
20. Oktober Besuchstag   Ganze Schule 
31. Oktober Weiterbildung Lehrpersonen Ganze Schule 
08. November Räbeliechtliumzug Kindergarten und Unterstufe 
10. November Nationaler Zukunftstag Ab 5. Klasse freiwillig 
20. November Tag der Kinderrechte 
21. November Einschulungselternabend Neue Kigaler 

Schulfreie Tage 
31. Oktober Weiterbildung Lehrpersonen  Ganze Schule 
01. November Allerheiligen  Ganze Schule 

Ferien 
03.-14. Oktober Herbstferien 

Schulstart 2016/17  
Aufgeregt und noch etwas müde, starteten 
am Montag,8. August 2016 alle Kinder der 1. 
bis 6. Klasse mit der Schulanfangsfeier das 
neue Schuljahr. Dazu trafen sich alle Klassen 
in der alten Turnhalle. Die Kinder der 1. Klas-
se wurden herzlich und musikalisch empfan-
gen und erhielten ein Willkommensgeschenk. 
Danach verschwanden alle Klassen in ihren 
Schulzimmern und konnten von ihren Ferien 
berichten. Wir wünschen allen Schüler/innen 
und Lehrpersonen ein gutes Schuljahr. 

Neue Lehrpersonen an unserer Schule 
Mein Name ist Tanja Hauptlorenz und ich bin die neue Klas-
senlehrerin der 4b.  
Ursprünglich komme ich aus dem lebhaften Berlin. Seit 1999 
wohne ich in der Schweiz und auch schon eine kleine Weile in 
meiner neuen Heimat: im schönen Klingnau. In meiner Freizeit 
gehe ich gerne schwimmen, saunieren und gebe Nachhilfeun-
terricht für das Schweizerische Rote Kreuz im Aargau. 
Den Wunsch Lehrerin zu werden hatte ich bereits seit der 
zweiten Klasse und habe mir diesen mit dem Studium in 
Brugg-Windisch erfüllt. Danach habe ich Schüler von der 3. bis 
5. Klasse in deutsch- und englischsprachigen Schulen unter-
richtet. 
Am Unterrichten motiviert mich mit Freude den Kindern Dinge 
und Sachverhalte vermitteln zu können, sowie das gemeinsa-
me Arbeiten und Lernen mit den Schülern. 
Ich freue mich auf ein spannendes Schuljahr mit den Kindern 

der Schule Döttingen, ganz besonders aber auf die Klasse 4b.  

- 8 -



- 9 - 

Mein Name ist Valentina Cvetkovic. Ich bin in Döttingen auf-
gewachsen und durfte hier die Primarschule besuchen. Nach 
meiner Erstausbildung als Pharma-Assistentin suchte ich nach 
einer neuen Herausforderung, welche mich in den Bildungsbe-
reich führte. Nun freue ich mich sehr, als neue Lehrperson an 
der Primarschule in Döttingen an zwei Tagen pro Woche eine 
5. Klasse zu unterrichten. Zurzeit befinde ich mich in meinem 
letzten Studienjahr zur Primarlehrperson an der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz in Brugg-Windisch.  
Meine Freizeit verbringe ich gerne mit Reisen, mit Freunden 
oder mit langen Spaziergängen mit unserem Familienhund. 
Zudem verbringe ich gerne Zeit im Garten, wo ich seltene 
Gemüsesorten anpflanze.  
Nach dem ersten Besuchstag in der 5. Klasse freue ich mich 
auf ein tolles gemeinsames Schuljahr! 

 

Ich heisse Birgit Joseph und freue mich, seit August 2016 
im Teilpensum an der Primarschule Döttingen zu arbeiten. In 
den beiden 6.Klassen unterrichte ich das Fach Französisch, 
mittwochs arbeite ich mit der Klasse 3B. Mein Lehrerpatent 
habe ich im Jahr 2000 am Lehrerseminar in Kreuzlingen (TG) 
gemacht. Zuletzt arbeitete ich sieben Jahre an der Primar-
schule Leibstadt. 

Ich habe zwei Töchter (17 u.11 Jahre) und wohne mit meiner 
Familie in Lauchringen. In meiner Freizeit bin ich am liebsten 
kreativ tätig. Auch Gartenarbeit macht mir Freude. Im Garten 
lese ich auch gern oder geniesse die Zeit mit meiner Familie. 
Ich bin begeistert von Sprachen und lerne gerade Italienisch.  
Mein Lieblingssport ist Zumba, ausserdem schwimme ich 
sehr gern.     
 

Mein Name ist Andrea Waeckerlin und ich freue mich sehr, 
ab Sommer 2016 gemeinsam mit Frau Regina Nitka am 
Kindergarten in Döttingen zu unterrichten. Ich bin in Bern 
aufgewachsen und wohne seid 14 Jahren mit meinem Mann 
und meinem 16-jährigen Sohn in Wallbach im Fricktal. Nach 
meiner Ausbildung zur Kindergartenlehrperson und einigen 
Jahren Berufserfahrung, entdeckte ich als Flightattendant für 
eine Weile die Welt bei der Crossair und Swiss International 
Airlines, bis ich anschliessend die beiden Ausbildungen zum 
Trainer in der Erwachsenenbildung und zum Coach 
absolvierte. Zusätzlich zur Funktion als Kindergartenlehr-
person bin ich selbständig und biete Coachings für 
Privatpersonen, Führungskräfte und Firmen an. In meiner 
Freizeit gehören Klavierspielen, Malen, Reisen und Thai-
Curry essen zu meinen Lieblingsbeschäftigungen. Ich bin 

hoch motiviert, im kommenden Jahr den Kindergartenkindern in ihrer prägenden Phase 
mit Einfühlungsvermögen und Wertschätzung zu begegnen und sie mit Geradlinigkeit und 
Struktur zu begleiten. Das Ziel dabei ist die Vertiefung ihrer Stärken und die Förderung 
ihres Potenzials. Ich freue mich sehr auf diese Zeit!             
Wir wünschen allen einen guten Start und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihnen. 
14.06.2016 pressegruppe  
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Energiespeicher der Zukunft 
Erfahren Sie bei einem spannenden Vortrag und dem Rundgang durch die Forschungsan-
lagen des PSI, wo die Energietechnologien der Zukunft entstehen. 

Am 14. September 2016 stellen wir Ihnen einen wichtigen Baustein für die Energiestrate-
gie 2050 vor. Weil die neuen erneuerbaren Energien Wind- und Sonnenkraft in Zukunft an 
Bedeutung gewinnen werden, stellen sie eine Herausforderung für unsere Energieversor-
gung dar. Wind und Sonne sind nicht beliebig verfügbar. So entstehen Lücken, aber auch 
Überschüsse in der Stromversorgung. Wie man die Überschüsse zwischenspeichern und 
bei Bedarf abrufen kann, wird am PSI erforscht. Erleben Sie PSI-Forschung, die in Zukunft 
auch Ihren Alltag prägen wird, in einem allgemein verständlichen Vortrag. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.psi.ch. Eine Anmeldung ist erforderlich, die 
Platzzahl ist beschränkt. 
 

 

 
Inserat Tanzschule.pdf wird  

mitgeliefert 

Inserat AKB Inserat.pdf 
wird mitgeliefert 

Aargauische Kantonalbank 
Hauptstrasse 22, 5312 Döttingen 
056 268 61 11 oder www.akb.ch

Die Beratung mit der persönlichen Note.

Treffpunkt
Tanzschule
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OSUA –  
3 Gemeinden / 1 Schulstandort 
       

 

 

 

 

 

 

Die 17 OSUA - Abteilungen der Bezirks-, Sekundar- und Realschule be-
ginnen das neue Schuljahr am 8. August 2016 vereint an nur noch ei-
nem Schulstandort in Klingnau 

Nachdem das letzte Schuljahr 2015/2016 mit der Umzugsaktion der bis dahin noch in Döt-
tingen untergebrachten vier SeReal-Klassen (je zwei 3. Sekundar- und 3. Realschul-
abteilungen) nach Klingnau abgeschlossen wurde, beginnt die OSUA das neue Schuljahr 
2016/2017 erstmals an einem einzigen Schulstandort. Seit nunmehr einem Jahr bereitete 
sich das gesamte OSUA-Team auf diese Umstellung vor, welche zweifellos auch eine Her-
ausforderung für alle Betroffenen darstellt. Sie bietet andererseits die einmalige Chance, 
nach der Gründung der OSUA vor 11 Jahren, schrittweise das gesamte Oberstufenzentrum 
unter ein Dach zu bringen. In einem ersten Schritt beginnen die vier Abteilungen der letzt-
mals geführten 4. Sek und 4. Real das Schuljahr mit allen Abteilungen der 1. – 4. Bez im 
bisherigen Bezirksschulhaus Schützenmatte. Nebst diesen neun Abteilungen befinden sich 
die restlichen acht Abteilungen der Sek und Real weiterhin im Schulhaus 3 (es gilt zu be-
achten; obwohl die Oberstufenschulzeit, seit der Umstellung von 5 Primar- und 4. Oberstu-
fenjahre auf neu 6 Primar- und 3 Oberstufenjahre erfolgt ist, dass dies das letzte Schuljahr 
ist, welches noch Schülerinnen und Schüler besuchen die ihr 4. Oberstufenjahr absolvie-
ren). 

Der nächstmögliche Schritt einer Vereinigung aller Oberstufenabteilungen in einem einzig 
dafür zur Verfügung stehenden Schulhaus in Klingnau, bedarf sicher noch einige Grund-
satzdiskussionen, erfordert die seriöse Erarbeitung von Planungsgrundlagen sowie Über-
zeugungsarbeit bei Politik und Bevölkerung. Schulleitung und Lehrpersonen freuen sich 
jedenfalls auf diese seit längerer Zeit herbeigewünschten Standortzusammenlegung und 
damit auch die Stärkung der bisherigen Oberstufenkreisschule Unteres Aaretal. Dabei soll 
nicht die Einteilung in die Bez, Sek oder Real sondern die Bildung, Förderung und Beglei-
tung aller Oberstufenschülerinnen und -schüler, angepasst an ihre Stärken und Schwächen 
im Vordergrund stehen. Unter diesem Aspekt begrüsste die OSUA am 8. August 2016 auch 
alle Schülerinnen und Schüler zu einem etwas spezielleren, ersten Schultag und einem 
neuen OSUA-Kapitel.     
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Programm Winzerfest 2016 

6 5 .  W i n z e r f e s t  
Freitag, 30. September bis Sonntag, 2. Oktober 2016 

64. Winzerfest – 64. Volksfest. Wir freuen uns, Sie nachfolgend über das kommende Win-
zerfest zu informieren. 

Freitag, 30. September, 19 Uhr – Festeröffnung 
Am Freitagabend beginnt das dreitägige Winzerfest mit einer tollen Festatmosphäre. 20 
Beizli, 9 Weindegustationsstände, der grosse Lunapark und verschiedene DJ’s garantie-
ren ausgelassenen Spass. Zusammen gemütlich ein gutes Glas Wein zu geniessen, lohnt 
sich auch dieses Jahr wieder. Auf den beiden grossen Showbühnen werden Luca Hänni 
und Liquidroots ihr Bestes geben. 
Sie lieben Feuerwerk? Anlässlich der 65. Ausgabe des Winzerfests wird es um 20.00 Uhr 
ein grosses Feuerwerk auf dem Aaredamm geben. 

Samstag, 1. Oktober ab 9 Uhr 
Der Winzermarkt mit seinen regionalen Köstlichkeiten beginnt um 9 Uhr und endet um 17 
Uhr. Über 100 bunte Markt- und Degustationsstände laden die Besucherinnen und Besu-
cher zum Verweilen und Geniessen ein. Eine echte Augenweide! Die diversen Weinde-
gustationsstände sind im Markt integriert. Für ein wohlfühlendes Ambiente ist gesorgt. Der 
Markt wird von einem vielseitigen Programm umrahmt. Nebst den melodiösen Auftritten 
von Brassbands, Blaskapellen und Musikgesellschaften präsentieren sich verschiedene 
Künstler auf den beiden grossen Showbühnen. 
Geniessen Sie auch eine Fahrt mit dem „Rebbergbähnli“, dies steht Ihnen von 11 – 18 Uhr 
zur Verfügung. 

Das Gauklerprogramm unterhält, verzaubert und wird bewertet 
Ab 9 Uhr beginnen die „Kunststücke“ der Gaukler. „Prix Saltimbanque“, unter diesem 
Namen werden sich die verschiedenen Gaukler einem Wettbewerb stellen und durch eine 
Jury beurteilt. Sicherlich werden die Künstler mit höchstem Engagement die Zuschauer 
von klein bis gross bestens unterhalten. 

Papa Moll am Winzerfest 
Auch für unsere Kleinen gibt’s Programm: Im Shine-Zelt wird von 9-17 Uhr „Die Kinder-
welt“ mit Wendolina und natürlich Papa Moll die Kinder verzaubern. 

Das Abendprogramm 
Der Startschuss zum Abendprogramm erfolgt um 19.45 Uhr auf den beiden grossen 
Showbühnen. Wiederum wird das Winzerfest verschiedenen Zielgruppen gerecht und hat 
dieses Jahr mehrere hervorragende Musikgruppen engagieren können. 
Hanery Amann, die Legende zu Lebzeiten in der Schweizer Rockszene. Wer kennt ihn 
nicht als ehemaligen Pianist der „Rumpelstilz“, als Songwriter mit seinen bekannten Hits 
wie „Alperose“ oder „Teddybär“ etc. Legendäre Schweizer Rockmusik an einem legen-
dären Schweizer Traditionsanlass, besser geht’s nicht. Im weiteren erwartet Sie Pascale 
Geiser, ein herausragender Blues-Musiker, sowie Pickheads, Bluegrass vom Feinsten. 
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Sonntag, 2. Oktober – der grosse Winzerfest-Umzug 
Ab 12.00 Uhr beginnt der offizielle Empfang aller am Winzerfest teilnehmenden Musikge-
sellschaften vor dem Altersheim. Für hochstehende musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
Für den 65. Winzerumzug, der um 14 Uhr beginnt, waren die Vereine und Sujetgestalter 
wieder äusserst kreativ. Über 50 originelle  Sujets werden am diesjährigen Umzug präsen-
tiert. 

Wie komme ich nach Hause? 
5 Fr. Taxi 
Freitag und Samstag, Abfahrt vis-à-vis Bahnhof Döttingen. 5 Fr. Heimfahr-Service bis 
zehn Kilometer gegen Vorweisung des Eintrittsbuttons. 
5 Fr. Postauto 
Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag: jeweils um 2.00 und 3.00 Uhr 
Route West: Döttingen, Bahnhof – Kleindöttingen, Post – Gippingen, Härdlestrasse – 
Leuggern, Turnhalle, Sternen – Böttstein, Birch (nach Bedarf) - Mandach – Leibstadt – 
Schwaderloch – Full  
Route Nordost: Döttingen, Bahnhof – Koblenz, Bahnhof – Koblenz, Dorf – Rietheim – Bad 
Zurzach, Baslerstrasse – Rekingen, Dorf – Mellikon, Chessel – Schneisingen, Post  
Route Südost: Döttingen, Bahnhof – Würenlingen, Kuhgässli – Würenlingen, Bären – Te-
gerfelden, Hochbrücke – Unterendingen, Dorf – Endingen, Post – Lengnau, Brücke, nach 
Bedarf Ehrendingen, Niedermatt  
Nacht-Extrazüge (Döttingen –Sigg. St./Würenlingen – Turgi – Baden) 
Freitag auf Samstag, 30.9./1. Oktober: 00.19, 00.49, 01.19 ab Döttingen 
Samstag auf Sonntag, 1./2. Oktober:  00.19, 00.49, 01.19 ab Döttingen 

Sitzmöglichkeiten während des Umzugs  
Für den Umzug stehen Sitzplätze zur Auswahl. Es sind 400 Sitzplätze die vom Monti-
Kreisel bis zur Druckerei Bürli zur Verfügung stehen. Reservationen sind ausgeschlossen 
und der Platz kostet 5 Franken. Der Platz-Verkauf beginnt um 12.30 Uhr und kann vor Ort 
bezahlt werden.  

Verkehrsbeschränkungen 
Döttingen ist während des 65. Winzerfestes ein verkehrsfreier Festplatz. Dieser ist für jeg-
lichen Motorfahrzeugverkehr wie folgt gesperrt: 
Freitag, 30.September 2016 ab 12 Uhr bis Montag, 3. Oktober 2016 um 16 Uhr. 

Eintritt an allen 3 Tagen 
Es wird ein Eintritt für alle 3 Tage erhoben. Das Festabzeichen (Buttons) kostet für alle 3 
Tage immer noch attraktive 10 Franken. (Kinder gratis) 
Für alle Mitglieder des Verein Winzerfest gilt: Die Plakette gilt wie immer als „Eintrittsti-
cket“ und muss alle 3 Tage mit dabei sein. 

Der Verein und der Vorstand Winzerfest empfehlen die Anreise 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. Nähere Informationen zu 
Bahn, Bus, Gratis-Taxi aber auch Park & Ride sowie über das 65. 
Winzerfest sind auf der Website www.winzerfest.ch oder 
www.facebook.com/Winzerfest zu finden.  
 
 
Verein Winzerfest 
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Inserat Schneider_Thule_2016.pdf 
wird mitgeliefert 

Inserat NAB ab 2016-4 
wird mitgeliefert 

Schneider Fahrzeugeinrichtungs GmbH         

Vorhard 2, 5312 Döttingen

Tel 056 268 72 72, Fax 056 268 72 62

info@bott.ch, www.bott.ch

Ihr regionales  
Kompetenzzentrum 
in Döttingen 
für Thule-Produkte!

NEUE KOMPETENZEN.

AARGAUER BANK.
NEUE 

nab.ch

Die NEUE AARGAUER BANK ist im Aargau zu Hause. Gerade deshalb sprechen wir dieselbe Sprache wie Sie.  
Und wir setzen alles daran, damit Sie sich bei uns in Geldfragen bestens verstanden und gut aufgehoben fühlen. 

- 14 -



- 15 - 

 

Verkehrsmassnahmen und Parkplätze 
 

 Vor und während dem Winzerfest 
 
Verkehrsmassnahmen 
 Montag 26. September 2016 bis Montag 03. Oktober 2016, ca. 17.00 Uhr 
 SBB-Übergang, Bahnhofplatz – Gewerbestrasse für Motorfahrzeuge gesperrt.  
 Umleitung über J5. 
 Freitag, 30. September 2016, ab 12.00 Uhr bis Montag, 3. Oktober, ca. 16.00 Uhr 
 Dorf Döttingen für jeglichen Motorfahrzeugverkehr gesperrt. 
 Umleitungen sind signalisiert 

 Postautokurse: 
 Surbtal verkehren über J5 – Bahnhofplatz, (Sonntag, ab 14 Uhr bis Knoten Surbtal) 
 Brugg/Rheintal/Mandach: am Sonntag ab 13.00 Uhr bis Aarecenter 

Parkplätze 
 Parkplätze für Festbesucher sind signalisiert 

 Park&Ride ab Axpo Werkhof (ehemals NOK)  nur Sonntag 

 Sonntag, 2. Oktober 2016, ab 12.00 Uhr ist auf der Umzugsroute (Usser-
dorfstrasse – Hauptstrasse – Müligasse – Badstrasse – Bahnhofplatz) jegliches 
parkieren verboten.  Fahrzeuge werden auf Kosten der Halter abgeschleppt. 

 Für Anwohner der Umzugsroute, welchen die Zufahrt verwehrt ist, stehen bei 
der Badi eine beschränkte Anzahl Parkplätze zur Verfügung. 

Weitere Infos unter www.winzerfest.ch 
 
aus der Bauverwaltung 

Zählerablesung 
Das Bauamt Döttingen wird ab Montag 19. September 2016 die Zähler der Fernwärme-
versorgung ablesen. Wir bitten Sie, den Ablesern Niklaus Vögele und Gerhard Leubin, 
freien Zutritt zu den Zählern zu gewähren und diese gut zugänglich zu machen. 
Falls Sie nicht anzutreffen sind, wird Ihnen eine Meldekarte hinterlegt, mit welcher Sie ei-
nen Termin vereinbaren können. Allfällige Fragen können Sie direkt an das Bauamt rich-
ten (079 642 03 65). 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Döttinger Kandidatin u. Kandidaten für die Grossratswahlen 

Folgende Döttinger/innen kandidieren bei den Grossratswahlen vom 23. Oktober 2016: 

Hauser Claudia, FDP  Hirt Peter, BDP 
Tinner Manuel, SVP, bisher Utiger Martin, FDP 
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Pro Döttingen: 28. Plauschwanderung 
Die Kulturkommission Pro Döttingen freut sich, die Döttinger Bevölkerung zur diesjährigen 
28. Plauschwanderung einzuladen. Der Anlass findet im üblichen Rahmen und bei jeder 
Witterung wie folgt statt: 

Sonntag, 23. Oktober 2016 

Die diesjährige Wanderung führt ab Turnhalle den Schiltihaldensteig hinauf zur Summer-
halde und durch den Wald über das Gebiet Littibach zum Oberwald. Hier ist der höchste 
Punkt der Wanderung erreicht und es geht ebenen Weges weiter dem Sonnenberg ent-
lang hinunter zum Sänneloch, ein kurzes Stück sogar auf Tegerfelder Boden. Auf dem 
Weinhof Nyffenegger wird pausiert und wer will stärkt sich mit Wurst, Brot und einem Ge-
tränk. Für die (Gratis-) Verpflegung ist wiederum der Italienische Elternverein besorgt. 

Nach der wohlverdienten Pause, frisch verpflegt und gut erholt, ist nur noch ein kurzes 
Wegstück dem Rebberg entlang bis zu Start und Ziel zu bewältigen. Auf diesem Teilstück 
befindet sich eine Passage mit einer Treppe. Wanderer mit Kinderwagen können diese 
über die Sännelocherstrasse umgehen. 

Ansonsten ist die Wanderung mit Kinderwagen befahrbar. Sie führt über asphaltierte 
Strassen, Feld- und Wanderwege sowie Waldpassagen. Im ersten Teil der Strecke sind 
einige Höhenmeter zu bewältigen, die effektive Wanderzeit beträgt knapp 1¼ Stunde.  

Die gut markierte Wanderroute im Naherholungsgebiet wurde von Dani Binder entworfen 
und ausgesteckt. Es geht bergauf in den Rebberg und so ergeben sich immer wieder 
schöne Ausblicke auf das Dorf und seine Quartiere. 

Entlang der Wegstrecke haben 
die Dorfvereine ihre spannen-
den und lustigen Glücks- und 
Geschicklichkeitsspiele einge-
richtet, bei denen fleissig Punk-
te gesammelt werden können.  

Von der Wanderung zurück 
steht in der Turnhalle die tradi-
tionelle, leistungsfähige Fest-
wirtschaft bereit. Geboten wer-
den  Spaghetti und ein reichhal-
tiges Kuchenbüffet. 

Das Rangverlesen wird gegen 
17 Uhr stattfinden. Von 14 bis 
17 Uhr sorgen Jungwacht und 
Blauring für kurze Weile und 
Unterhaltung der Kinder. Für die „Grossen“ stehen genügend Jasskarten zur Verfügung 
und von wegen verpassten Punkten wird es an Diskussionsstoff sicher auch nicht fehlen. 

Für Kinder und Erwachsene werden separate Ranglisten erstellt, für Kinder in zwei Alters-
klassen: Kinder/Schüler mit Jahrgang 2001-2009, Kinder mit Jahrgang 2010-2015 und 
Erwachsene mit Jahrgang 2000 und älter. Auch dieses Jahr warten dank grosszügigen 
Sponsoren wieder viele schöne Preise auf ihre Abnehmer.  

- 16 -



- 17 - 

Weitere Informationen 

Start und Ziel: Turnhalle Schule Bogen   Startzeit: zwischen 11 und 13 Uhr 
Standblätter:   sind beim Start erhältlich     
Spaghettiküche: ab 12.30 Uhr in der Turnhalle 
Rangverlesen:  ca. 17 Uhr (Am Rangverlesen müssen die Aufgerufenen persönlich 
  ihren Preis abholen. Bei Abwesenheit kommt der Nächste zum Zuge! 
Strecke:  ca. 4,8 km, Kartenausschnitt siehe unten 
Wanderzeit: ca. 1¼ Std. (ohne Postenspiele und Verpflegungspause) 

Pro Döttingen freut sich auf möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer und dankt 
jetzt schon allen Mithelfenden ganz herzlich.  

Route mit den Posten und den mitwirkenden Vereinen: 

1 Frauenriege 7 Motorradfreaks 
2 Volleyballclub 8 Italienischer Elternverein (Verpflegung) 
3 Samariterverein 9 FC Döttingen 
4 Turnverein 10 Kochclub Rebstock 
5 Feuerwehrverein 11 Jungwacht/ Blauring 
6 Cevi 12 Damenriege  
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Veranstaltungskalender September bis Dezember 

SEPTEMBER 2016 
02. Fr Jungbürgerfeier 
 Fr Frauenbund: Honig Exkursion 
03. Sa Velo-Club: Grand Prix Unteres Aaretal 
 Sa Rebbergverein: Vereinsreise 
 Sa Schwimmbad: Abholtag 
05. Mo Regionalbibliothek Klingnau: Fritz Ringele erzählt* 
 Mo Reformierte Kirchgemeinde: Öffentl. Stammtisch, Altersheim* 
08. Do Seniorenausflug der Gemeinde 
10. Sa Wanderung auf dem Jakobsweg, (Nachhol-) Etappe* 
11. So Kulturtankstelle: Kulinarische Spritztour 
 So Schwimmbad: Saisonende 
12. Mo Mütter-Väter-Beratung* 
13. Di Samariterverein: „Pech“ mit Leuggern 
14. Mi Vortragsreihe PSI: Energiespeicher der Zukunft* 
15. Do Frauenbund: Erste Stubete im delta der Saison 2016/17 
16. Fr Huusgmacht Oktoberfest, Pfyfferwiese 
 Fr Wort und Musik in der Katholischen Kirche, 19 Uhr 
16./17. Fr/Sa Mütterkreis: Annahme/Verkauf  Herbstbörse* 
17. Sa Volleyballclub: Volleyballturnier 
18. So Männerchor: Bettagssingen in der Kirche 
 So Schachklub: 15. Kühlturmturnier im KKL Leibstadt* 
19. Mo Reformierte Kirchgemeinde: Öffentl. Stammtisch, Altersheim* 
 Mo Refuna: Wärmezählerablesung* 
20. Di Schule: Öffentlicher Besuchstag, ganze Schule 
22. Do Senioren – Mittagstischtreffen, Rest. Central, 11.30 Uhr 
23.-25. Fr-Sa Jungwacht/Blauring: Jublaversum (Nationales Treffen) 
24./25. Sa/So STV, Frauenriege: Vereinsreise 
25. So Abstimmungen / Wahlen 
26. Mo Mütter-Väter-Beratung (mit Voranmeldung)* 
27. Di „Weiberabend“ m. Qimiq Kochshow, Ref. Kirchgemeindehaus* 
30.-02. Fr-So 65. WINZERFEST* 

OKTOBER 2016 
01.-02. Sa-So 65. WINZERFEST* 
01.- 16.  Sa-So Schule: Herbstferien 
03. Mo Regionalbibliothek Klingnau: Irene Kuhn erzählt* 
08. Sa SG: Endschiessen, Schiessplatz Grütt, Bad Zurzach 
10. Mo Reformierte Kirchgemeinde: Öffentl. Stammtisch, Altersheim* 
 Mo Mütter-Väter-Beratung* 
13. Do Frauenbund: Stubete im delta  
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13. Do Unentgeltliche Rechtsauskunft*  
14. Fr Kulturtankstelle: Vernissage, Werkeinführ., Dr. V.Schunk,19 Uhr 
14.-20. Nov Kulturtankstelle: Boxenstop 2016, „Sites by Sights“ 
16. So Männerturnverein: Hebstmarsch MTVZ in Endingen 
17. Mo Präsidentenkonferenz im Feuerwehrlokal, 19 Uhr 
19. Mi Samariterverein: Blutspenden, Turnhalle, 14.30 - 21.30 Uhr 
  Mi STV, Frauenriege: Vorrunde Schnurball Klingnau 
20. Do Senioren – Mittagstischtreffen, Rest. Central, 11.30 Uhr 
 Do Frauenbund: Besichtigung Zweifel Chips AG, 12.30 Uhr, Bahnhof 
 Do Schule: Öffentlicher Besuchstag, ganze Schule 
23. So 28. Plauschwanderung mit Neuzuzügertreffen* 
 So Abstimmungen/Wahlen (Grossrat und Regierungsrat) 
24. Mo Info-Stamm mit Gemeinderat, Rest Blume, 19.30 Uhr* 
 Mo Reformierte Kirchgemeinde: Öffentl. Stammtisch, Altersheim* 
 Mo Mütter-Väter-Beratung (mit Voranmeldung)* 
28. Fr Wort und Musik in der Katholischen Kirche, 19 Uhr 
29. Sa Musikgesellschaft (MGD): Herbstkonzert und Theater 
 Sa Dritter Zurzibieter Energietag in Lengnau* 
30. So MGD am Gottesdienst zu Allerheiligen in der Kirche 

NOVEMBER 2016 
04. Fr Feuerwehr: Schlussübung in Klingnau 
07. Mo Regionalbibliothek Klingnau: Paul Rhinisberger erzählt* 
08. Di Häckseldienst der Gemeinde 
 Di Samariterverein: „So süss“ 
 Di Kindergarten und Unterstufe: Räbeliechtliumzug 
09. Mi Naturschutzverein Aare-Rhein: Vortrag zu Thema Spinnen 
10. Do Frauenbund: Stubete im Delta 
12. Sa Altpapiersammlung 
14. Mo Mütter-Väter-Beratung* 
16. Mi Einwohner- u. Ortsbürgergemeindeversammlung Turnhalle  
 Mi MTV: Nachmittagswanderung 
17. Do Senioren - Mittagstischtreffen, Rest. Central, 11.30 Uhr 
 Do Frauenbund: Schnelle Alltagsrezepte, 18.30 Uhr 
18. Fr Verein Winzerfest: Abschlussabend Sujetgestalter und Helfer  
18.-20. Fr-So Pro Döttingen: Herbstausstellung im Pfarreisaal* 
20. So Kulturtankstelle: Konzert m. d. virtuosen Musici Volanti, 16 Uhr 
 So Kulturtankstelle: Finissage 
21. Mo Einschulungselternabend für zukünftige Kindergartenkinder  
25. Fr STV: TV/DR/Volleyballclub, Schlusshock 
27. So Abstimmungen / Wahlen 
28. Mo Mütter-Väter-Beratung (mit Voranmeldung)* 

DEZEMBER 2016 
01. Do Frauenbund: Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 
03. Sa SG: Chlausschiessen, Schiessplatz Grütt, Bad Zurzach 
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05. Mo Regionalbibliothek Klingnau: Claire Larcher erzählt* 
08. Do Senioren – Mittagstischtreffen, Altersheim, 11.30 Uhr  
 Do STV, Frauenriege: Chlaushock 
 Do Frauenbund: Stubete im delta  
 Do Musikgesellschaft: Aktivmitgliederversammlung 
09. Fr STV, Männer/Frauen:  Kreis - DV  in Rekingen 
 Fr Frauenbund: Christkindlimärt Rapperswil, Halbtagsausflug 
12. Mo Mütter-Väter-Beratung* 
15. Do Unentgeltliche Rechtsauskunft* 
16. Fr Wort und Musik in der Katholischen Kirche, 19 Uhr 
 Fr Samariterverein: Adventsfenster 
22. Do Adventsfenster Rundgang mit Apéro und Konzert 
24. Sa MGD: Weihnachtslieder n. d. Gottesdienst, vor der Kirche 
24.-08.  Jan. 17 Schule: Weihnachtsferien 
27. Mo Männerturnverein: Nachtwanderung Achenberg 

Zu den mit * bezeichneten Veranstaltungen finden Sie Näheres im Heft! 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 

www.doettingen.ch, Veranstaltungen. 
 

Wanderung auf dem Jakobsweg, 4. Etappe 
Sa. 10.09.2016, 06.40 bis 17.08 Uhr  
Besammlung auf dem Bahnhof Döttingen 
Die 4. Etappe der für dieses Jahr vorgesehenen Strecke auf dem sogenannten Baslerweg 
dient als Nachholetappe der im Juni wegen schlechten Wetters abgesagten 2. Etappe und 
führt, wie schon im Juni angekündigt, von Welschenrohr über den Solothurner Hausberg, 
den Weissenstein, nach Oberdorf SO. Zunächst über offenes Gelände führend, wird nach 
Erreichen des Waldes teilweise vom Originalweg abgewichen. Die ganz steilen Aufstiege 
halten sich somit in Grenzen. Oben angelangt entschädigt die bei schönem Wetter einma-
lige Aussicht den erbrachten Aufwand aufs Beste. Der Abstieg nach Oberdorf kann von 
den noch zu wenig geforderten Teilnehmenden in etwa 1¼ Stunden auf dem steilen, im-
mer dem Bach folgenden Weg zur Bahnstation Oberdorf SO hinunter bewältigt werden. 
Wer den schönen Ort noch etwas länger geniessen will, fährt mit der Gondelbahn in ca. 10 
Minuten zur Talstation gleich neben der Bahnstation. Von hier erfolgt die Rückfahrt nach 
Döttingen. 
Für diese etwas anspruchsvollere Wanderung ist neben einer geeigneten Wanderausrüs-
tung gutes Schuhwerk eine Notwendigkeit. Die Verpflegung erfolgt wie immer aus dem 
Rucksack. 
Besammlung ist am Samstag, 10. September 2016, um 06.40 Uhr am Bahnhof Döttingen. 
Die Rückkehr ist für 17.08 Uhr vorgesehen. 
Anmeldung für das Gruppen Billet (auch wenn ein GA vorhanden ist) bis spätestens Don-
nerstag 8. September 2016, 11.00 Uhr an das kath. Pfarreisekretariat Klingnau, Marcel 
Schmid, Telefon 056 245 22 00. 
Leitung: Jack Ulrich 
Kontakt: Sekretariat Werner Zumsteg, werner.zumsteg@ref-klingnau.ch 
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Döttinger Wetternachhersage von Reto Waldburger 
Ein extrem nasser Juni 2016 und massive Schelte für den Wetterbeobachter! 
Die Döttinger-Wetternachhersage im Mitteilungsblatt Nr. 4 hat eine in diesem Ausmass 
noch nie da gewesene Reaktion der Leserschaft zur Folge gehabt. Einem kleinen „Shit-
storm“ gleich, haben sich mehrere Leser/innen per E-Mail oder verbal gemeldet, um Ein-
wände gegen den Textbeitrag loszuwerden. Stein des Anstosses war in fast allen Repliken 
die im Bericht gemachte, offenbar „viel zu gute“ Beurteilung des Frühlingwetters 2016 (Mo-
nate März, April und Mai). Viele Leute hätten dem Frühling glattweg die Note „katastrophal“ 
zugesprochen. Zudem wurde beanstandet, dass im Bericht mit keinem Wort erwähnt war, 
wie trüb und sonnenarm der Frühling gewesen sei. Diese Kritik war Anlass genug, sich 
nochmals mit den Wetterdaten des vergangenen Halbjahres zu befassen. Beim Einblick in 
die Wetteraufzeichnungen der MeteoSchweiz zeigte sich deutlich, dass der subjektive Ein-
druck des Wettergeschehens auf die Menschen und die tatsächlichen Messwerte oft weit 
auseinanderliegen. Die Sonnenscheindauer lag im Unteren Aaretal im Frühling 2016 nur 
10% unter dem Mittelwert der Normperiode 1981-2010, im Vergleich mit den übrigen Lan-
desteilen fast ein Bestwert. Nur in weiten Teilen des Tessins, im Oberwallis (Goms) sowie 
im Oberengadin wurden mehr Sonnenstunden gemessen. Mit diesem Nachtrag soll der 
Frühling 2016 nun Geschichte sein. 
Viel mehr zu hadern bzw. zu meckern gäbe es eigentlich über das Wetter im Juni 2016. 
Der erste Sommermonat des Jahres geriet in unseren Gefilden gar zum Nässesten seit 
mindestens 25 Jahren. Verbreitet wurden in der Region Regenmengen zwischen 172.2 mm 
(Beznau) und 197.3 mm (Döttingen/Schluche) gemessen, örtlich sogar über 200 mm (PSI = 
203.8 mm, Döttingen/Steiacher = 219.8 mm). Niederschläge von über 200 mm pro Monat 
sind im Unteren Aaretal sehr selten. In den letzten 25 Jahren wurde dieser Wert nur in 4 
Fällen überschritten. Rekordhalter ist der März 2001 mit beachtlichen 267.9 mm (Wettersta-
tion Schluche). Kein Wunder also, hält doch das Jahr 2001 auch den Jahresniederschlags-
rekord (1527.7 mm). Das sehr feuchte erste Halbjahr 2016 hat unserer Region mehr Regen 
gebracht als die Jahres-Gesamtmenge 2015. An der Wetterstation Schluche wurde der 
Vorjahreswert (710.1 mm) bereits am 19. Juni geknackt. Auch der Juli 2016 hat „genügend“ 
Niederschlag generiert, jedoch bei überaus warmen, über dem langjährigen Mittelwert lie-
genden Temperaturen. Auch wenn der Herbst relativ trocken ausfallen sollte, wird 2016 die 
summierte Regenmenge in der Endabrechnung, erstmals seit 10 Jahren, wieder einmal 
deutlich über dem Sollwert liegen (Jahresmittelwert 1991-2015 = 1002.5 mm) 

Juni 2016 2016 1991-2015 1961-1990 
Niederschlagsmenge: Schluche 197.3 mm 82.9 mm 96.0 mm 
 Steiacher )1 219.8 mm 
Grösste Tagesmenge: 08. Juni 30.3 mm 
Temperatur-Mittelwert:  17.8 °C 17.7 °C 16.6 °C 
Höchster Meßwert: 23. Juni 33.4 °C 
Tiefster Meßwert: 10. Juni 10.5 °C 

Juli 2016 2016 1991-2015 1961-1990 
Niederschlagsmenge: Schluche 96.0 mm 104.6 mm 89.0 mm 
 Steiacher )1 93.8 mm 
Grösste Tagesmenge: 12. Juli 28.7 mm 
Temperatur-Mittelwert:  20.5 °C 19.5 °C 18.3 °C 
Höchster Meßwert: 10. Juli 32.8 °C 
Tiefster Meßwert: 16. Juli 7.9 °C 
)1 Werte von der Wetterstation Kai Kobler (kaikowetter.ch) 
Döttingen, 15.08.2016  reto.waldburger@swissonline.ch 
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SUCHTBERATUNG ags, BEZIRK ZURZACH 
 Hauptstrasse 7,  5312 Döttingen Tel.: 056  245 68 77 / Fax: 056 245 68 76 
 www.suchtberatung-ags.ch E-Mail:  doettingen@suchtberatung-ags.ch
  

   Einzel-, Paar-, Familiengespräche 
   Ambulante Begleitung  
   Abklärung und Vermittlung von stationären Therapien 
   Nachsorgeangebot im Anschluss an einen Entzug oder stationären Therapie- 
     aufenthalt 
   Krisenintervention 

JUGEND-, FAMILIEN- UND EHEBERATUNG   BEZIRK ZURZACH 
  Hauptstrasse 15, 5312 Döttingen Tel.  056 245 66 52 / Fax: 056 245 77 52 

Bürozeiten:   Dienstag,  Mittwoch,  Donnerstag 

   Familien- und Erziehungsfragen  Finanzprobleme/Arbeitslosigkeit 
   Eheberatungen  Krankheit/Persönliche Probleme 
   Kinder in Heimen und Pflegefamilien 

MÜTTER- VÄTER- BERATUNGSSTELLE   DÖTTINGEN 
Die Beratungen finden in der Regel jeden 2. und 4. Montag des Monats 

im Altersheim an der Hauptstrasse statt. 
Beratungstag Datum Zeit 
Montag 12. September 2016 10.00 – 12.00 
Montag 26. September 2016  mit Voranmeldung 
Montag  10. Oktober 2016 10.00 – 12.00 
Montag 24. Oktober 2016  mit Voranmeldung 
 

Telefonisches Beratungsangebot:    056 245 42 40 
Mo./Mi./Do./Fr. 08.15 - 09.15 Uhr Übrige Zeit: Telefonbeantworter, Nach-

richt hinterlassen, wir rufen zurück! Di. 13.30 - 15.00 Uhr 

ANLAUF- UND BERATUNGSSTELLE AARGAU 
Die Anlauf und Beratungsstelle dient betagten Personen und ihren Angehörigen zur 
Information und Beratung über das Angebot der vorhandenen Dienste und der benö-
tigten Dienstleistungen (Pflegegesetz §18). 

 Postadresse:  
   Anlauf- und Beratungsstelle Aargau  
   Postfach  
   5001 Aarau  

 Telefon: 0848 40 80 80 
 E-Mail:   beratung@info-ag.ch 
 Internet: www.info-ag.ch 
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Info-Stamm mit Gemeinderat  
Montag, 24. Oktober 2016, 19.30 Uhr 
Rest. Blume, Döttingen 
 
Sie werden über aktuelle Geschäfte informiert und haben die Möglichkeit 
Fragen zu stellen. Der Gemeinderat freut sich auf viele interessierte Ein-
wohnerinnen und Einwohner.  
 
GEMEINDERAT DÖTTINGEN 
 

 

Pro Senectute Herbstsammlung 
Wir suchen in der Gemeinde Döttingen dringend 3-4 freiwillige Mitarbeitende 
für die Haussammlung 2016 
Seit bald 100 Jahren setzt sich die Pro Senectute im Kanton Aargau für das Wohl, die 
Würde und die Rechte der älteren Menschen ein. Mit vielfältigen Dienstleistungen unter-
stützen wir ältere Menschen in ihren eigenen vier Wänden, fördern die Lebensqualität im 
Alter und leisten mit vielfältigen und nötigen  Angeboten einen Beitrag zur Gesundheitsför-
derung von Seniorinnen und Senioren. Über unsere kostenlose und diskrete Sozialbera-
tung leisten wir zudem Direkthilfen an bedürftige Seniorinnen und Senioren.  
Ohne Spendengelder wäre dies nicht möglich. Darum führen wir alljährlich im Herbst die 
traditionelle Haussammlung im ganzen Kanton, im ganzen Bezirk Zurzach und auch in der 
Gemeinde Döttingen durch. Für Döttingen suchen wir noch dringend 3-4 freiwillige Sam-
merlinnen und Sammler. 
Für eine gute Information und seriöse Einführung treffen sich interessierte Frauen und 
Männer mit der Ortsvertreterin R. Schibli und der Stellenleiterin von der Bezirksberatungs-
stelle Zurzach, Monika Schumacher, am Dienstag,13. September 2016, von 14.00 - 
15.30 Uhr in der Cafeteria vom Altersheim Döttingen. 
Wenn Sie mehr über unsere Haussammlung wissen möchten und sich gerne in Döttingen 
engagieren, melden Sie sich bitte direkt bei der Ortsvertreterin Rosmarie Schibli , 056 
245 24 60 oder bei unserer Pro Senectute, Beratungsstelle Bezirk Zurzach, Baslerstrasse 
2 A, 5330 Bad Zurzach, Tel. 056 249 13 30 oder info@ag.pro-senectute.ch  
 

Weiberabend mit Qimiq Kochshow 
für alle interessierten Frauen, gleich welcher Konfession, Herkunft etc. 
Di. 27.09.2016, 19.00 bis 22.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus, Klingnau 
Qimiq Kochshow mit Degustation, Dauer ca. 2 Std. 
1 Qimiq Muster für alle Teilnehmenden - Abgabe von Rezepten 
anschliessend gemütliches Beisammensein 
Unkostenbeitrag 10 Fr. p. Person 
Anmeldungen bis spätestens am 16.09.2016 an Gudrun Bähler, 056 245 14 15, 
gudrun.baehler@ref-klingnau.ch 
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Erinnern und Erzählen 
Fünf Zurzibieterinnen und Zurzibieter blicken zu-
rück auf ein ereignisreiches Leben und erzählen uns im Gewölbekeller der Regio-
nalbibliothek aus früheren Zeiten 

Regionalbibliothek Klingnau 
Sonnengasse 12 
5313 Klingnau 
Rollstuhlgängiger Eingang an der Grabenstrasse beim Parkplatz der Regionalpolizei 
Unkostenbeitrag Fr. 5.00 
Schulklassen sind willkommen, Anmeldung erbeten an die Regionalbibliothek Klingnau 
bibliothek.klingnau@bluewin.ch 
 
Montag, 5. September 2016 um 15.00 Uhr 

Fritz Ringele, Böttstein, 1934 
Als Bauer und langjähriger, ehemaliger Gemein-
deammann der Gemeinde Böttstein kann Herr 
Fritz Ringele aus einem grossen, vielfältigen Er-
innerungsschatz schöpfen. 
 
 
Herr Hansueli Fischer, Wislikofen, begleitet das 
Gespräch und die Erzählungen. 

 
Montag, 3. Oktober 2016 um 15.00 Uhr 

 
Irene Kuhn, Klingnau, 1938 
 
Irene Kuhn erzählt Ihnen aus ihrem reichen Schatz an Erleb-
nissen aus einer, wie sie selber sagt, behüteten Kindheit in 
Koblenz. 
 
Frau Luzia Gantenbein, Klingnau, begleitet das Gespräch und 
die Erzählungen. 

 
 
Montag, 7. November 2016 um 15.00 Uhr 

 
Paul Rhinisperger, Full, 1926 

Die vielen Episoden im Leben des pensionierten 
Posthalters prägen seine Erzählungen. Lausbu-
benstückli, die nahe Grenze nach Deutschland 
oder seine „amerikanische“ Verwandtschaft lie-
fern ihm den Stoff dazu. 

Herr Leo Erne, Döttingen, begleitet das Ge-
spräch und die Erzählungen. 

- 24 -



- 25 - 

Montag, 5. Dezember 2016 um 15.00 Uhr 
 
Claire Larcher, Schneisingen, 1937 

Weihnachten wie sie früher gefeiert wurden, 
Krankheiten wie sie das Leben verändert haben, 
Menschen in allen Lebenssituationen wie sie 
Claire Larcher immer wieder begegnet sind, dar-
aus sind wertvolle Erinnerungen entstanden. 

Herr Hansueli Fischer, Wislikofen, begleitet das 
Gespräch und die Erzählungen. 

Montag, 9. Januar 2017 um 15.00 Uhr 
 

Fulvio Maggioni, Klingnau 1941 
 
Als junger Mann ist Fulvio Maggioni voller Hoff-
nung von Italien in die Schweiz eingewandert. 
Nach seiner Pensionierung kehrte er in seine 
alte Heimat zurück, um sich später erneut für 
die Schweiz zu entscheiden. 
 
Herr Leo Erne, Döttingen, begleitet das Ge-
spräch und die Erzählungen. 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK 
 
Tag Vormittag Nachmittag 
Montag  18.00 - 19.30 Uhr 
Dienstag  16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 11.30 Uhr  

Geschlossen ist die Bibliothek  
 während den Sommerferien jeweils am Dienstag und Freitag 

 an den gesetzlichen Feiertagen 

 
 

Ob ein Mensch ein Gentleman ist, erkennt man an seinem Benehmen 
denjenigen Menschen gegenüber, von denen er keinen Nutzen hat. 
William Lyon Phelps, (1865 - † 1943), amerik. Literaturwissenschaftler MB 2016-5 
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Adventsfenster 2016: Aufruf 
Seit 2009 ist das vorweihnächtliche Schmücken und Dekorieren von Adventsfenstern wie-
der zur Tradition geworden. Noch dauert es eine ganze Weile bis zur Adventszeit 2016. 
Dennoch lädt Pro Döttingen die Dorfbevölkerung jetzt schon ein, an diesem schönen 
Brauch auch heuer wieder mitzumachen. Vom 1. bis am 24. Dezember soll an jedem 
Abend ein neues Fenster aufgehen. 
Gesucht werden dazu wieder 24 Familien, Frauen, Männer, Schulklassen, Gruppen, Fir-
men, etc., die ein Fenster dekorieren oder, mangels geeignetem Fenster, vor dem Haus 
eine winterliche Szene installieren und beleuchten möchten. Es besteht auch die Möglich-
keit ein Fenster im alten Gemeindehaus zu gestalten. 
Wer Lust hat kann am Eröffnungsabend im oder vor seinem Haus Adventsgäste mit einer 
Kleinigkeit bewirten. 
Und so können Sie vorgehen: 

 Sie melden sich an (siehe unten) und erkundigen sich ob Ihr Wunschdatum noch frei 
ist. Pro Döttingen führt auf ihrer Homepage eine Teilnehmerliste welche täglich nach-
geführt wird, www.prodoettingen.ch. 

 Sie schmücken ein Fenster nach eigener Idee und im Rahmen Ihrer Möglichkeiten. 
Sie entscheiden selbst über Motiv und Aufwand. Keine Angst vor grossen Erwartun-
gen! Hauptsache, es leuchtet durch die Adventszeit. 

 Auf den Eröffnungstag schmü-
cken Sie das Fenster und be-
leuchten es erstmals ab Ein-
bruch der Dunkelheit - täglich 
bis Ende Jahr. Am einfachsten 
geht das mit einer Zeitschaltuhr.  

 Befindet sich auf der Teilneh-
merliste bei Ihrem Namen eine 
Zeitangabe, dann haben Sie 
sich dazu entschlossen, zur Er-
öffnung Ihres Fensters im oder 
vor dem Haus Adventsgäste zu 
bewirten, von 19.00 bis 21.00 
Uhr. Wünschen Sie eine andere 
Zeit, kann dies in der Liste ver-
merkt werden. 

 Senden Sie ein (digitales) Foto von Ihrem Fenster und Sie finden die Bilder nachträg-
lich auf unserer Homepage: (www.prodoettingen.ch). 

Pro Döttingen würde sich freuen, wenn die althergebrachte Tradition auch im 2016 wieder 
als Teil des Kulturgeschehens von Döttingen stattfinden würde. 
Anmeldungen (bis 23. Oktober) und Auskünfte: 
Daniela Koller, Tel. 056 245 39 73 oder E-Mail koller.daniela@bluewin.ch 
 
Öffentlicher Stammtisch im Altersheim 

Jeweils von 14 bis 15 Uhr im Regionalen Altersheim, Döttingen 
Der Stammtisch wird organisiert von der Ref. Kirchgemeinde Döttingen–Klingnau–Klein-
döttingen. Er ist öffentlich, für alle Interessierten zugänglich und wird jeweils von einem 
Mitglied der Besucherdienstgruppe und von Gudrun Bähler, Mitarbeiterin der Ref. Kirch-
gemeinde, begleitet. Kontakt: gudrun.baehler@ref-klingnau.ch. 
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Mo. 05.09.2016, 14.00 bis 15.00 Uhr 
In gemütlicher, geselliger Runde erzählen wir uns von unseren Sommererlebnissen. 
Mo. 19.09.2016, 14.00 bis 15.00 Uhr 
Wir spielen gemeinsam Spiele. 
Mo. 10.10.2016, 14.00 Uhr 
Dieses Mal machen wir eine Winzerfest-Nachlese und berichten uns gegenseitig von un-
seren schönsten Winzerfest-Erlebnissen. 
Mo. 24.10.2016, 14.00 Uhr 
Die Gemeindemitarbeiterin Gudrun Bähler stellt Ihnen die Reformierte Kirchgemeinde vor 
und man erfährt wer für was zuständig ist.

 
 

aus der Einwohnerkontrolle 
Einwohnerstatistik 

Einwohnerzahl 
per 15.06.2016 

Einwohnerzahl 
per 15.08.2016 Todesfälle Geburten 

3‘800 3‘833 3 6 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzüger in Döttingen herzlich willkommen und freut sich, 
wenn diese möglichst aktiv am Döttinger Dorfleben teilnehmen. 
 

Bitterer Nachgeschmack vom  1. August 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Nationalfeiertag ist (noch) ein Tag der Freude, Dankbarkeit und Feuerwerke. 
Wenn aber Feuerwerksbatterien auf fremdem Land, resp. in fremden Rebparzellen ge-
zündet werden und der Abfall dann achtlos liegen gelassen wird, regt dies die Besitzer 
nicht zur Freude, sondern zu Aerger an.  
Die Bilder wurden am 10. August im Lee/St. Johannserstrasse aufgenommen.  
Bernadette Erne-Lang und Markus Lang 
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Jubiläum 777 Jahre Döttingen  
Die Gewinner wurden gezogen! 

 
Die Gemeinde Döttingen feierte vom 16. bis 26. Juni 2016 das 777-jährige Bestehen. 
Nebst dem gelungenen Freilichttheater konnte die Bevölkerung die unvergessliche Fest-
stimmung im Sänneloch geniessen. 

Im Festführer des Jubiläums befand sich ein Jubiläums-Quiz mit Preisen, das die Besu-
cherinnen und Besucher anlässlich des Festes ausfüllen und in die aufgestellten Urnen 
werfen konnten. Aus den vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurden am Donners-
tag, 07.07.2016, 7 Hauptpreis-, 7 Glückspreis- und 7 Trostpreise-Gewinner gezogen. Es 
gab von einer Küchenmaschine, über diverse Gutscheine bis hin zu verschiedenen Haus-
halts- und Kosmetikutensilien zu gewinnen. 

Am vergangenen Dienstag, 26. Juli 2016, übergab das OK 777 Jahre Döttingen den glück-
lichen Gewinnern die verschiedenen Preise. Die 3 Hauptgewinne gingen an Ignaz Meier, 
Döttingen, Michelle Koller, Döttingen, und Patrick Haefeli, Döttingen. Alle weiteren Gewin-
nerinnen und Gewinner finden Sie unter www.doettingen.ch / Mitteilungen. 

Bei einem Glas Wein oder Mineral konnten dann die gezogenen Besucherinnen und Be-
suchern nochmals in den Erinnerungen an das Jubiläumsfest der Gemeinde Döttingen 
schwelgen. 

Das OK 777 Jahre Döttingen dankt den Firmen herzlich für das Sponsoring der tollen Jubi-
läums-Quiz Preise. 
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Nachlese zu den Lesungen 777-Jahre-Döttingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Zurzibieter Energietag 2016 in Döttingen 
Am Samstag, 29. Oktober 2016, 11.00 bis 16.00 Uhr, 
findet der 3. Zurzibieter Energietag statt. Der Anlass wird dieses Jahr in 
Döttingen zum Thema „Wasser und Energie“ durchgeführt. Die Besucher können sich bei 
verschiedenen Vorträgen und Besichtigungen von Wasserkraftwerken zum Thema infor-
mieren. Detailliertere Informationen sind zum gegebenen Zeitpunkt unter 
www.doettingen.ch und in der Presse zu erfahren.  

 

Voranzeige: Herbstausstellung 2016 
Datum: 18. bis 20. November 2016 
Ort: Im Pfarreisaal im Untergeschoss der Katholischen Kirche 

Aussteller: Alessandra Baldinger: Abstrakte Kunst mit Baumaterialien, Acryl 
 Jacqueline De Pieri: Altmöbel und Dekoartikel 
 Filipo Caruso: Stahl- und Holzskulpturen 

Vernissage: Freitag, 18.11.16, 19.30 Uhr 
 Gastredner: Manuel Tinner, Döttingen, SVP Grossrat 

Musikalische Umrahmung: Markus J. Frey, Hettenschwil. 

Kaffeestube: Während den Öffnungszeiten wird auch die von der Frauenriege  
 geführte Kaffeestube in Betrieb sein. 

Die Döttinger Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Ausstellung 
in dieser interessanten Kombination rege zu besuchen.  
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes.  

Rezepte fein säuberlich aufgeschrieben von Marie Schifferli, 1892 

Pomeranzenbrödchen 
4 Grosse Eier werden mit 1 Pfund Zucker, ½ Stund grührt, 
2 Lot geschnittenes Citronat, 2 Lot Orangat, ca. 1 Pfund Mehl 
drunter gemengt, auf ein mit Butter bestrichenes Blech gelegt und 
eine Stunde in gelinder Hitze gebacken.  

Ergänzungen:  
 1 Lot = 15,625 g 
 Backen bei 150°C während ca. 15 Minuten 
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- Kompetente Beratung + Service
- Verkaufslokal 
- Eigene Reparaturwerkstatt
- Spezialist für Satellitenanlagen
- Heos Multiroom-System
- Problemlösung bei Cablecom- und  
  Swisscom-TV

Seit 23 Jahren der kompetente Partner

BAHNHOF-APOTHEKE
DÖTTINGEN-KLINGNAU

Urs Blumenthal eidg. dipl. Apotheker

Hauptstrasse 26, 5312 Döttingen, Telefon 056 245 11 50

Sind Sie verhindert?
Wir bringen Ihnen die
Medikamente gerne nach Hause!
Öffnungszeiten

Montag – Freitag: 8.00 –12.15 und 13.30 –18.30 Uhr Samstag: 8.00 –16.00 Uhr

Ins. 126 x 90  9.5.2006  8:36 Uhr  Seite 1
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Herbstbörse
Döttinger  

Samstag, 17. September 2016
Im grossen Pfarrsaal unter der Kath. Kirche
mit Kaffeestube, organisiert vom Mütterkreis Döttingen 

Die Börse bietet Familien die Gelegenheit günstig  
gut erhaltene Kinderartikel zu erwerben oder zu verkaufen.

Alle Artikel müssen mit Preisangaben, bei Kleidern 
zusätzlich mit Grösse und mit der Verkäufernummer 
beschriftet werden und in der Warenliste mit Preisangabe 
notiert sein. Die Listen sind in Döttingen im Volg, in der 
Bahnhofapotheke und in der Drogerie Tanneck erhältlich. 
Kontakt: Yvonne Canonica, 056 245 55 65

Wir nehmen gute erhaltene, saubere Baby- 
und Kinderkleider ab Gr. 62 (Herbst/Winter), 
Kinderschuhe, Wintersportartikel, 
Umstandsmode, Hochstühle und Babysitter, 
Reise- und Kinderbetten, Velo- und Autositze, 
Kinderfahrzeuge aller Art, Spielsachen, 
Bücher, CDs usw. an.

Freitag, 16. September 2016, 18–19.30 Uhr 
Annahme 

Samstag, 17. September 2016, 9–10 Uhr  
Verkauf

Samstag, 17. September 2016, 11.30–12 Uhr 
Rückgabe und Auszahlung

für Kinderartikel
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AARGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 

Unentgeltliche Rechtsauskunft 2016 in Döttingen 
14. Januar 24. März 16. Juni 25. August 13. Oktober 

15. Dezember     
Jeweils Donnerstag 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Sitzungszimmer im Gemeindehaus. 

Alle Ratsuchenden sind gebeten, um 18.00 Uhr an der Auskunftstelle zu sein.  
Wartet bis 18.30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen. 

 

 
 Dienstleistungen: 

 Krankenpflege zu Hause 
 Hauswirtschaftliche Leistungen bei Kranken 
    und Betagten 
 Gemeindepsychiatrische Pflege 
 Beratungen und Auskünfte 
 Vermietung Krankenmobilien 
 Tagesstätte, auch halbtags 

Werden Sie Mitglied  -  wir beraten Sie gerne! 

Spitexverein Döttingen-Klingnau-Koblenz  Aarestrasse 2, 5312 Döttingen 
Tel.: 056 245 79 29, Fax: 056 245 80 49, e-mail: spitex.doettingen@bluewin.ch 
Bürozeiten: Mo-Fr: 8.00-12.00 Uhr, telef. Erreichbarkeit: 07.00-22.00 Uhr 

Hilfe und Pflege zu Hause 

 
Chnopfhöck_2015.PDF 

Wir spielen, basteln, singen,  
erzählen und plaudern bei  
einem feinen «Zvieri».
Jahresprogramm und Infos unter  
www.chnopfhoeck.blogspot.com

Treffpunkt für Mütter und  
Väter mit Kleinkindern. 

Kleinkindernachmittage im Chnopfhöck 
Döttingen

chumm  
doch  
au cho  
spile!
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Holzbestellung 2016 / 2017 

Brennholz  (ab Waldstrasse) Preise: 
Buche  = Fr.   80.00 / Ster 

Laubmischholz  = Fr.   75.00 / Ster 

Nadelholz  (Fichte, Föhre) = Fr.   70.00 / Ster 

Cheminéeholz, trocken 

(ab Werkhof, nicht gesägt) = Fr. 110.00 / Ster 

Zusatzkosten für Sagen und Transport = Fr.   60.00 / Ster 
(Sagen 2 Schnitt (33 cm) = Fr. 40.00 / Transport Fr. 20.00) 

 ----------------------------------- Bestellformular hier abtrennen -------------------------------------  

 Normal gespalten 

Buche: Ster  . . . . 

Laubmischholz: Ster  . . . . 

Nadelholz: Ster  . . . . 

Cheminéeholz: (ab Werkhof, nicht gesägt) Ster  . . . . 
Sagen und Transport: □   Ja             □ Nein 

Bemerkungen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Name, Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wohnort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefonnummer: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
                                      ( Unterschrift ) 

Cheminéeholz kann jederzeit bestellt werden.  
Brennholzbestellung bitte  bis Anfang Dezember 2016  an die Gemeindekanzlei Döttingen, 
Surbtalstrasse 5, 5312 Döttingen oder E-Mail an gemeindekanzlei@doettingen.ch senden. 
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Titelbild Ausgabe Nr. 4, 2016 
 

 

 

Döttingen in den 1950-er Jahren. 
Hauptstrasse in Richtung alte Kirche 
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Werbung im Mitteilungsblatt ist effektiv. 

 
Aufträge nimmt entgegen: d-mitteilungsblatt@bluewin.ch 

 

Grösse 
(Seite) 

Kosten für mehrmaliges Erscheinen pro Jahr (Fr) 
1 x 2 x 3 x 4 x 5 x 6 x 

¼ 95 160 240 300 375 420 
½ 165 275 415 520 650 730 
1 300 510 765 960 1‘200 1‘350 

Rabatt: 0% 15% 20% 25% 
 

Das Mitteilungsblatt erscheint 2-monatlich und wird  mit einer Auflage von 
ca. 1‘800 Stück in alle Döttinger Haushalte und Geschäfte verteilt. 

Die Redaktion 
 

Regeln: Die Zahlen 1 bis 9 müssen 
in jeder Zeile (waagrecht) und in 
jeder Spalte (senkrecht) je einmal 
vorkommen. Ebenso in jedem der 
kleinen Quadrate. 

Sudoku 
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